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Worte des Feuerwehrkommandanten  
HBI Franz Litschauer

Geschätzte Bevölkerung, Freunde und Gönner 
der Freiwilligen Feuerwehr Göpfritz/Wild!

2003 – Ein abwechslungsreiches Jahr
Ein abwechslungsreiches Jahr liegt hinter 
uns. Das Jahr 2003 stand im Zeichen der 
Ausbildungs- und Übungstätigkeit. Neben 
den formellen Abläufen in einem 
Feuerwehrjahr war die Ausarbeitung und 
Durchführung der Waldbrandübung durch 
OLM Mader Robert, in der Wild mit 21 
Feuerwehren aus den Bezirken Horn, 
Waidhofen/Th. und Zwettl dem Roten Kreuz 
und dem Forstorgan der BH Waidhofen/Th. 
eine mutige Herausforderung. Es wurde 
auch an verschiedenen Atemschutz und 
Funkübungen teilgenommen.  Die 
diesjährige Unterabschnittsübung wurde im 
Lagerhaus ausgearbeitet und durchgeführt. 
Die Teilnahme an der Übung des 1. Zuges 
des KHD (Katastrophenhilfsdienst) im 
Sägewerk Maier bildete den Abschluss der 
diesjährigen Übungstätigkeit. Im Bereich der 
Aus- und Weiterbildung wurde der 
Ausbildungsstand unserer Feuerwehr-
mitglieder durch den Besuch von 
verschiedenen Lehrgängen an der NÖ
Landesfeuerwehrschule erweitert.  Durch 
die erfolgreiche Teilnahme von OBM Alois 
Schneider und OLM Robert Mader beim 
Wasserleistungsabzeichen in Gold, sowie 
von OBM Christian Wopienka und HFM Karl 
Mödlagl am Bewerb um das 
Funkleistungsabzeichen (FuLA) erhöht. 
Weiters hatte eine Löschgruppe am 
Abschnittsleistungsbewerb in Scheideldorf  
und am Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb in 
Gr. Meinharts teilgenommen. 

Ich möchte allen Teilnehmern für die 
Bereitschaft der Aus- und Weiterbildung 
danken und zum Erwerb der Leistungs-
abzeichen herzlich gratulieren. Den 
gesellschaftlichen Bereich konnten wir mit 
unserem Ball,  dem Familiensonntag mit der 
Segnung  der Tragkraftspritze, dem Mai-
baumsetzen und Christbaum  aufstellen  
mitgestalten. Der Jägerrunde der KG 
Göpfritz,  Herrn Gerhard Schneider, 
Herbert Bachl und Engelbert Genner sei 
für die Übernahme der Patenschaft über 
die TS herzlich gedankt. Für die Spende 
des Maibaumes möchte ich mich bei der 
Familie Leopold Blümel und für die 
Spende des Christbaumes bei Familie 
Gerhard Frisch sehr herzlich bedanken. 
Als Serviceleistung für unsere Bevölkerung 
konnte im  Frühjahr 2003 die periodische 
Feuerlöscherüberprüfung durchgeführt 
werden. Bedanken möchte ich mich bei 
unseren Paten, unterstützenden Mitgliedern 
und Gewerbetreibenden welche immer eine 
offene „Geldbörse“ für unsere Feuerwehr 
haben. Mein Dank gilt der Gemeinde, dem 
Gemeinderat, der Exekutive als wichtigen 
Partner bei unseren Einsätzen sowie dem 
Roten Kreuz und der ÖBB für die 
Unterstützung und  gute Zusammenarbeit 
bei unseren Einsätzen und Übungen. 
Abschließend gilt mein besonderer Dank 
allen Damen und Feuerwehrkameraden für 
die uneigennützige und stete Einsatz-
bereitschaft zum Wohle unser Mitbürger.

So verbleibe ich mit dem Gruß - Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr

Ihr Feuerwehrkommandant



FLORIAN 2003FLORIAN 2003

UNSERE FREIZEIT FUNSERE FREIZEIT FÜÜR IHRE SICHERHEITR IHRE SICHERHEIT

Abschied nehmen mussten wir...

...von unserem langjährigen Kameraden:

HLM Franz Höbart 21. Februar 2003

…von unseren unterstützenden Mitgliedern

Ernestine Jordan 1. März 2003

Josefine Janetschek 8. Juni 2003

Beförderung:

Alois Lugauer zum HBM

Alois Schneider zum OBM

Christian Wopienka zum OBM

Ernst Fucker zum LM

Karl Mödlagl zum HFM

Andreas Weidenauer zum HFM

Christoph Litschauer zum OFM

Manuel Mayer zum OFM

weiters wurde: 

Ewald Litschauer zum BI

aufgrund seiner Funktion im NÖ
Landesfeuerwehrverband befördert.
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Aus- Weiterbildung

Folgende Lehrgänge bzw. Ausbildungsmodule wurden von 
unseren Mitgliedern in Ihrer Freizeit im Jahr 2003 besucht:

EDV 4 Lehrgang (Notruf): Gruppenkommandantenlehrgang:

BI Ewald Litschauer BI Ewald Litschauer

V Christian Hübl V Christian Hübl

HFM Karl Mödlagl

Grundlehrgang: Funklehrgang:

PFM Cornelia Diem PFM Cornelia Diem

Grundlagen der Ausbildung: Öffentlichkeitsarbeit (1.-3. Teil):

BI Ewald Litschauer V Christian Hübl

V Christian Hübl Zugskommandantenlehrgang:

OBM Alois Schneider BI Ewald Litschauer

OLM Robert Mader Feuerwehrkommandantenlehrgang:

Gefahrenerkennung Selbstschutz: BI Ewald Litschauer

OBM Alois Schneider Vorbereitungsschulungen FULA: 

Arbeiten mit der Feuerwehrzille: OBM Christian Wopienka

OBM Alois Schneider HFM Karl Mödlagl

Leinen und Knoten: Hochwasserschutz:

OBM Alois Schneider OBM Alois Schneider

Stegbau: Ölsperren:

OBM Alois Schneider OBM Alois Schneider

Bezirksausbilder:

OLM Robert Mader



FLORIAN 2003FLORIAN 2003

UNSERE FREIZEIT FUNSERE FREIZEIT FÜÜR IHRE SICHERHEITR IHRE SICHERHEIT

Leistungsabzeichen

Auch im Jahr 2003 konnten Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Göpfritz/Wild wieder bei zahlreichen Bewerben teilnehmen und zum Teil 
Spitzenplatzierungen erreichen.

So konnten zum Beispiel OBM Alois Schneider und OLM RobertMader
beim 30. Bewerb um das Wasserwehrleistungsabzeichen in Gold am 
29.08.2003 in Waidhofen/Thaya teilnehmen und als die ersten Mitglieder 
einer Feuerwehr im Bezirk Zwettl dieses Leistungsabzeichen erlangen.
OBM Alois Schneider konnte sogar den hervorragenden 6. Platz und 
OLM Robert Mader den tollen 11. Platz in der Gesamtwertung erreichen.  

LR DI Josef Plank, Bezirkssachbearbeiter für den Wasserdienst OLM Franz 
Maier (FF Friedersbach), OBM Alois Schneider, OLM Robert Mader, 
Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Peter Stiegler, 
Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Ing. Gerwalt Brandstötter und der 
Landesfeuerwehrkommandant von NÖ LBD Wílfried Weisgärber bei den 
30. Wasserwehrleistungsbewerben in Gold in Waidhofen/Thaya. 
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Leistungsabzeichen

Weiters nahmen auch wieder zwei Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Göpfritz/Wild am 4. Bewerb um das Nö Funkleistungsabzeichen in Tulln 
teil. OBM Christian Wopienka und HFM Karl Mödlagl meisterten diesen 
Bewerb mit Bravour und dürfen nun auch das  Nö Funkleistungsabzeichen 
tragen. 
Gerade dieser Bewerb ist der Abschluss einer sehr wichtigen 
Ausbildungseinheit im Feuerwehrdienst. Kommunikation ist das um und auf 
in jeder Firma und in jeder Organisation, so auch in der Feuerwehr. 
Speziell bei den Vorbereitungsschulungen für das Funkleistungsabzeichen 
werden alle wichtigen Disziplinen wie zum Beispiel Verfassen und
Absetzen von Funksprüchen, Lotsendienst oder auch das umfangreiche 
Thema „Arbeiten in der Einsatzleitung“ intensiv geübt und perfektioniert.   

Ebenso waren auch heuer wieder zahlreiche Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Göpfritz/Wild als Ausbilder bei diversen Lehrgängen und 
Vorbereitungsschulungen im „Dienst“.

Bei Grundlehrgängen im Bezirk Zwettl waren als Ausbilder tätig:

Bei den Vorbereitungsschulungen für das Nö Funkleistungsabzeichen 
waren als Ausbilder tätig:

OBM Alois Schneider OLM Robert Mader

BI Ewald Litschauer V Christian Hübl

OBM Alois Schneider OLM Robert Mader

HFM Andreas Weidenauer
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Feuerlöscherüberprüfung -

Ein Service der Freiwilligen Feuerwehr Göpfritz/Wild

Auch heuer machten sich wieder einige Feuerwehrmitglieder schon in den 
frühen Morgenstunden auf den Weg, um im ganzen Ortsgebiet die 
Feuerlöscher von der Bevölkerung abzuholen. Es bestand natürlich auch 
die Möglichkeit die Feuerlöscher selbst ins Feuerwehrhaus zu bringen. 
Nachdem die Löscher im Feuerwehrhaus abgeliefert wurden, kümmerte 
sich eine fachkundige Firma um die Wartung der Geräte. Feuerlöscher 
müssen nämlich alle zwei Jahre auf ihre Funktionstüchtigkeit hin überprüft 
werden. 

OLM Wolfgang Schneider ist 
schon seit Jahren immer wieder 
bei der Feuerlöscher-
überprüfung mit von der Partie. 
Dadurch ist er schon mehr oder 
weniger der „technische 
Assistent“ der überprüfenden 
Firma.

Auch heuer wurden bei den 
rund 170 überprüften Geräten 
wieder 9 Geräte gefunden die 
im Anlassfall nicht funktioniert 
hätten. Diese Geräte wurden 
wieder auf Vordermann 
gebracht bzw. durch neue 
Löscher ersetzt.
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Brandschutzerziehung

Im Rahmen der Brandschutzerziehung an den Volksschulen hielt die
Freiwillige Feuerwehr Göpfritz auch in der Volkschule der Marktgemeinde 
Göpfritz eine Übung ab. Die Schule wurde durch die Freiwillige Feuerwehr 
mittels einer Nebelmaschine eingenebelt um eine möglichst realistische 
Situation für die Kinder zu schaffen. Den Schulkindern soll ja vor allem das
richtige Verhalten bei einem Brand allgemein, hier im speziellen bei einem 
Brand in der Schule beigebracht werden. Im Anschluss an die Räumung 
der Schule wurde den Kindern durch Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Göpfritz verschiedenste Geräte der Einsatzorganisation gezeigt und zum 
Teil auch vorgeführt. Ein Highlight war dabei sicher die Vorführung des 
Wasserwerfers sowie die Erklärung der diversen Spezialgeräte wie zum 
Beispiel das hydraulische Rettungsgerät mit Schere und Spreitzer, welches 
schon vielen Menschen das Leben gerettet hat.

Unter anderem wurde den 
Kindern aber auch der 
richtige Umgang mit dem 
Feuerlöscher gezeigt, wobei 
sich die Kinder auch selbst 
damit vertraut machen 
konnten. Gerade dieses 
Löschgerät sollte für jeden, ...

.... auch für unsere Kinder, 
ein Begriff sein da es ja in 
jedem Haushalt vorhanden 
sein sollte. Und gerade damit 
kann man bei der richtigen 
Anwendung einen 
entstehenden Brand löschen 
und so vielleicht größere 
Schäden vermeiden.
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„Die Wild brennt“
Ein ca. 2400ha großes Waldgebiet im Herzen des Waldviertels ist der 
Gefahr ausgesetzt ein Raub der Flammen zu werden. Doch durch das
fachkundige Eingreifen und unter Einsatz von vielen Freiwilligen
Feuerwehrmitgliedern ist es gelungen das Feuer zu löschen und dieses 
wunderschöne Waldgebiet zu erhalten. 

Diese Zeilen stammen nicht von einem realen Einsatz, nein dies ist die 
Grundlage für eine Waldbrandeinsatzübung, welche von der Freiwilligen 
Feuerwehr Göpfritz/Wild ausgearbeitet wurde. An dieser Übung, welche am 
22. März 2003 statt fand, nahmen 153 Feuerwehrmitglieder mit 22 
Fahrzeugen aus 15 Feuerwehren und aus 3 verschiedenen Bezirken 
(Zwettl, Horn, Waidhofen) teil, sowie 3 Mitglieder des Roten Kreuzes 
Allentsteig.

Zwei Generationen am 
Wasserwerfer, Alois und Ewald 
Dangl bekämpften die 
„Flammen“ mittels 2400 l Wasser 
pro Minute.

Auch unsere Atemschutztrupps 
waren gefordert. Ein 
Waldarbeiter welcher sich 
während des Brandes im Wald 
aufhielt, wurde vom Feuer 
überrascht und musste von 
Mitgliedern der Feuerwehr 
gerettet werden.
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„Die Wild brennt“
Nachdem der „Brand“ erfolgreich unter dem Einsatz von Wasserwerfern 
und unzähligen B- C- und H- Rohren gelöscht werden konnte, wurde mit 
dem Abbau der zahlreichen Versorgungsleitungen begonnen. Wobei hier 
insgesamt rund ca. 2000m B Schläuche, ca. 400m C Schläuche und ca. 
200m H Schläuche verwendet wurden.

Im Anschluss machten sich alle 22 Fahrzeuge der Freiwilligen 
Feuerwehren in einem eindrucksvollen Konvoi auf den Weg zum 
Feuerwehrhaus Göpfritz. Dort wurden sie bereits von einigen Mitgliedern 
der FF Göpfritz/Wild und deren Frauen erwartet, da es im Anschluss eine 
Stärkung der Übungsteilnehmer im FF Haus gab. 

Aufgrund der Nähe des 
Brandobjektes zu den 
„Steinbruchteichen“ war die 
Wasserversorgung für die 
Brandbekämpfung gesichert.

Auch der verletzte Waldarbeiter 
wurde nach der Übergabe durch 
den Atemschutztrupp an die 
Kollegen des Roten Kreuzes 
fachmännisch versorgt.
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Unterabschnittsübung
Die Feuerwehr Göpfritz übte am 12. Oktober gemeinsam mit den anderen 
Feuerwehren aus dem Feuerwehrunterabschnitt I (Merkenbrechts, 
Scheideldorf, Weinpolz) am Gelände des Raiffeisen Lagerhauses Göpfritz.

Für die Übung wurde ein Brand in einer Lagerhalle angenommen, wobei im 
Brandobjekt noch Personen vermisst wurden, welche unter Einsatz von 
schwerem Atemschutz gerettet werden mussten.
Weiters musste parallel zur Menschenrettung natürlich auch die 
Brandbekämpfung bzw. das Schützen der umliegenden Objekte 
durchgeführt werden.

Nach der Rettung der 
vermissten Person durch den 
Atemschutztrupp wird der 
Verletzte bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes von 
Kameraden der Feuerwehr 
versorgt.

Übung des I. Zug der 22 KHD - Bereitschaft

Im Herbst übte ein Teil des 
Katastrophenhilfsdienstes auf 
dem Areal des Sägewerkes 
Maier in Göpfritz. Dabei waren 
ca. 70 Mitglieder mit 13 
Fahrzeugen von Feuerwehr und 
rotem Kreuz im „Einsatz“.
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„Schaf auf der Franz Josef Bahn“
Am Sonntag dem 31. August wurde die Feuerwehr Göpfritz/Wild mit einem 
Einsatz der besonderen Art betraut. 

Auf der Gleisanlage der Franz Josef Bahn, auf Höhe der Eisenbahnbrücke, 
wurde durch Bedienstete der ÖBB ein herumirrendes Schaf entdeckt.
Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Göpfritz/Wild begaben sich also 
auf die Suche nach dem Tier. Die Angelegenheit gestaltete sich insofern 
als sehr schwierig, da die Franz Josef Bahn in diesem Bereich auf beiden 
Seiten von einer sehr hohen Böschung umgeben ist. Durch die Regenfälle 
der letzten Tage war das Gras auf der Böschung nass und rutschig, was 
eine Fortbewegung ohne auszurutschen sehr schwierig machte. 
Nach einiger Zeit konnte das Schaf gefangen werden. Da sich das Tier ein 
Bein gebrochen hatte, mussten sich die Feuerwehrmänner etwas einfallen 
lassen um Dieses über die steile Eisenbahnböschung abtransportieren zu 
können. 
Man entschied sich letztendlich für eine sehr einfache Lösung des 
Problems.
Die Einsatzkräfte benutzen eine ganz normale Leiter, um das verletzte Tier 
daran zu befestigen, und konnte es so relativ sicher und einfach aus der 
Gefahrenzone bringen.
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Brandeinsatz in Merkenbrechts
In den Nachmittagsstunden des 25. April 2003 standen 22 Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Göpfritz mit 4 Fahrzeugen im Einsatz um die 
Einsatzkräfte in unserer Nachbarortschaft in Merkenbrechts bei den 
Löscharbeiten zu unterstützen.

Nur aufgrund des raschen 
Einsatzes aller eingesetzten 
Feuerwehren konnte ein 
Übergreifen der Flammen auf die 
benachbarten Bauernhöfe 
verhindert werden.

Viele Löscharbeiten konnten 
aufgrund der starken 
Rauchentwicklung nur unter 
schwerem Atemschutz 
durchgeführt werden, was die 
Arbeit für die Einsatzkräfte 
natürlich noch anstrengender 
machte.

Im Zuge dieses Einsatzes bedankte sich auch jemand bei uns in 
Form eines Gästebucheintrages auf unserer Homepage 
(Originalauszug):

Am Sonntag, den 27. April 2003 um 13:18:56 Uhr schrieb Desi
Hallo! FF-Göpfritz

Super Einsatz am Freitag am Bio-Hof in Merkenbrechts wenn wir 
euch nicht hätten wäre der Schaden noch größer also vielen Dank!!!
Mfg Desi

Vielen Dank für diese Nachricht, solche Reaktionen sind leider sehr 
selten.

mailto:fam.lirnberger@utanet.at
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Technische Einsätze
Das Schwergewicht der Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Göpfritz/Wild 
bildet nach wie vor der Bereich der „Technischen Einsätze“

Besonders tragisch sind in diesem Zusammenhang immer wieder Unfälle 
im Straßenverkehr, wo immer wieder Mitmenschen verletzt werden. Im 
Jahr 2003 mussten wir allerdings zu keinem Unfall mit Todesfolge
ausrücken. 

Wie so oft, war auch dieser 
Einsatz auf einem Teilstück der 
Bundestrasse 2. Da diese 
Bundesstrasse vor allem am 
Wochenende von vielen 
Pendlern frequentiert wird, 
passieren immer wieder Unfälle.

Auch hier machte sich der 
Einsatz unseres Rüstlösch-
fahrzeuges bezahlt, sodass die 
Exekutive nach der raschen 
Räumung der Unfallstelle die 
Straße für den Verkehr wieder 
frei geben konnte.

Durch die Aus- und 
Weiterbildung unserer 
Kameraden und durch den 
Einsatz von modernen 
Einsatzgeräten ist es uns 
möglich rasch und sicher Hilfe zu 
leisten.
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Technische Einsätze
Immer wieder kommt es allerdings auch vor, dass die Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Göpfritz/Wild auch in den Nachtstunden aus ihrem 
wohl verdienten Schlaf gerissen werden, weil irgendwo in unserem
Einsatzgebiet Menschen in Not geraten sind. 

Gerade bei solchen Einsätzen ist die Unterstützung durch die Exekutive 
gefragt. Sie sorgt dafür, dass die Feuerwehr in einem sicheren 
Arbeitumfeld Hilfe leisten und Leben retten kann. In diesem 
Zusammenhang möchten wir uns auch gleich für die gute Zusammenarbeit, 
sowohl mit den Beamten der Gendarmerie als auch mit den Mitgliedern 
des Österreichischen Roten Kreuzes bedanken.

Dieses Fahrzeug musste in der 
Nähe von Kirchberg geborgen 
werden, nachdem es von der 
Strasse abgekommen war und sich 
mehrmals in den angrenzenden 
Feldern überschlug.

Auch die Tatsache, dass sich in 
der Umgebung um Göpfritz 
häufig starker Nebel bildet, ist mit  
ein Grund für viele Verkehrs-
unfälle in unserem Einsatzgebiet. 
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Einsatzstatistik

2003 Anzahl Eingesetzte Mitglieder Einsatzstunden

Brandeinsätze 3 78 184

Technische Einsätze 70 346 4884

Technische 
Hilfeleistungen 2 13 20

Brandsicherheitswachen 9 44 382

Mannschaftsstand: 60 Aktive, 16 Reservisten
Für die Maibaumspende möchten wir uns bei Leopold Blümel recht 
herzlich bedanken.

Der Christbaum für den Platz vor  dem Feuerwehrhaus wurde 
dankenswerterweise von der  Fam. Frisch gespendet.

Die Freiwillige Feuerwehr Göpfritz ist bestrebt, freiwillige Mitarbeiter 
aufzunehmen, die auch bereit sind, sich im Feuerwehrdienst 
weiterzubilden.

Wir  möchten noch auf die Auslösemöglichkeiten
der Sirenen hinweisen:

Und zwar:
• am alten Feuerwehrhaus - rechts vom großen Tor und 
• beim neuen Haus - zwischen der Eingangstür und dem ersten 

Garagentor.

Die FF Göpfritz möchte sich für ihre Unterstützung
herzlich bedanken!!!
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Feuerwehrball war ein großer Erfolg
Am Samstag den 4. Jänner 2003 hat im Kulturstadl in Göpfritz der Ball der 
FF Göpfritz/Wild stattgefunden. Kommandant HBI Franz Litschauer konnte 
unter anderem wieder viele Ehrengäste begrüßen, allen voran unseren 
Bürgermeister und Feuerwehrkameraden LM Mag. Ernst Hochstöger sowie 
unseren Abschnittsfeuerwehrkommandanten BR Peter Stiegler und seinen 
Stellvertreter ABI Sigi Ganser. Weiters konnte man sich aber auch über 
Besucher aus anderen Abschnitten und anderen Bezirken freuen.
Für die musikalische Unterhaltung und die gute Stimmung sorgte dieses 
Jahr das „Trio Harmony“. Ein weiteres Highlight war wieder einmal die 
schon zur Tradition gewordene und allseits beliebte Sekt & Cocktailbar. In 
der Cocktailbar gab es wieder viele exotische Getränke.
Auch unsere Bar unter dem „Kommando“ von unserem HFM „George“
Andreas Weidenauer war auch heuer wieder ein voller Erfolg. Auch hier 
sind wir bemüht immer wieder etwas Abwechslung in unser Angebot zu 
bringen, was auch positiv beim Publikum ankommt.

So gegen Mitternacht kam es dann zur Tombolaverlosung, wobei hier ein 
herzliches Dankeschön unserem Feuerwehrkommandtstellvertreter OBI 
Leopold Weidenauer gebührt, der sich jedes Jahr mit einigen Helfern auf 
den Weg macht um entsprechende Preise zu beschaffen. Einen der zwölf 
Hauptpreise wurde uns heuer von der Firma Lutz Horn ein Badezimmer-
schrank mit Spiegel zur Verfügung gestellt, wobei wir uns auf diesen Weg 
recht herzlich bei der Firma Lutz Horn für die Preisspende bedanken 
wollen.
Kommandant HBI Litschauer bedankt sich auf diesen Weg bei allen die 
dazu beigetragen haben, das der FF Ball auch dieses Jahr ein Erfolg 
wurde.
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Familiensonntag

Die Freiwillige Feuerwehr Göpfritz/Wild veranstaltete am 28.09.2003 den 
schon zur Tradition gewordenen Familiensonntag im Feuerwehrhaus.
Diese Veranstaltung wurde auch gleich zum Anlass genommen, die neue 
Tragkraftspritze während der heiligen Messe, welche vom Pfarrer der 
Pfarrgemeinde Göpfritz/Wild Mag. Heinrich Wolny zelebriert wurde, zu 
segnen und ihrer Bestimmung zu übergeben.
Der Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Göpfritz/Wild HBI Franz 
Litschauer konnte unter anderem auch den 
Abschnittsfeuerwehrkommandantenstellvertreter des Feuerwehrabschnittes 
Allentsteig ABI Sigi Ganser, sowie den Bürgermeister der Marktgemeinde 
Göpfritz/Wild Mag. Ernst Hochstöger begrüßen.

Die Patenschaft für die neue Tragkraftspritze übernahm die 
Jagdgesellschaft Göpfritz/Wild, welcher Gerhard Schneider, Engelbert 
Genner und Herbert Bachl angehören.
Gerhard Schneider konnte im Namen der „SGB“ (steht für Schneider, 
Genner und Bachl) auch eine Spende für die Feuerwehr Göpfritz an den 
Kommandanten HBI Franz Litschauer überreichen.
Im Anschluss an die hl. Messe wurden die Gäste in gewohnter Qualität von 
den Mitgliedern der Feuerwehr Göpfritz und deren Angehörigen sowohl mit 
Getränken als auch mit Speisen verköstigt. Es gab auch heuer unter 
anderem wieder den beliebten Hirschbraten oder das köstliche 
Hirschragout aus unserer Küche. 



FLORIAN 2003FLORIAN 2003

UNSERE FREIZEIT FUNSERE FREIZEIT FÜÜR IHRE SICHERHEITR IHRE SICHERHEIT

Waldviertler Advent

Beim diesjährigen Waldviertler Advent in Göpfritz/Wild war die Freiwillige 
Feuerwehr wieder mit vertreten. Man präsentierte das Thema „Alles vom 
Kraut“ und bot kulinarische Krautköstlichkeiten an. Man konnte ein Teller 
Krautfleisch, Krautsuppe oder Krautstrudel in den gemütlichen 
Räumlichkeiten des Feuerwehrhauses genießen. Weiters demonstrierte 
unser Kamerad Herbert Bachl die Kunst des Krauthobbelns. 
Um der Kälte entgegen zu wirken hatte man auch die Möglichkeit ein Glas 
Glühwein oder eine Tasse Kaffe zu drinken.

Termine 2004

03. Januar 04 Feuerwehrball der FF Göpfritz/Wild im Kulturstadl

28. März 04 Abschnittsfeuerwehrtag im Kulturstadl in Göpfritz

31. April 04 Traditionelles Maibaumsetzen vorm Feuerwehrhaus

Anfang Mai 04 Florianifeier mit Fahrzeugsegnung

26. Juni 04 Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb in Göpfritz/Wild  
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Zukunftsvisionen
Löschfahrzeug LF: Um die materielle Einsatzbereitschaft und den 
Mannschaftstransport in den nächsten Jahren  gewährleisten zu können, 
haben wir uns entschlossen ein neues Löschfahrzeug anzukaufen. Bei 
diesem Fahrzeug handelt es sich um einen Mercedes Sprinter vom 
Feuerwehrausstatter Rosenbauer. Die Beladung wird neben der 
Löschausrüstung ein hydraulisches Rettungsgerät, einen Stromerzeuger 
mit Beleuchtung und 3 Atemschutzgeräte beinhalten. Teilweise werden 
Geräte vom alten Löschfahrzeug übernommen (Spargründe). 
Das angeschaffte Einsatzfahrzeug ist im Mindestausrüstungsplan vom NÖ
Feuerwehrverband bescheidmäßig vorgesehen und wäre für die Gemeinde 
förderungswürdig. Von der Gemeinde ist aber keinerlei Unterstützung für 
die Anschaffungskosten vorgesehen. Um die Sicherheit unserer 
Bevölkerung zu gewährleisten, hat sich die FF Göpfritz nach langer 
intensiver Beratung zu den Entschluss durchgerungen ein neues Lösch-
fahrzeug anzuschaffen. Der Anschaffungspreis in Höhe von € 131.700 wird 
abzüglich Förderung in Höhe von € 36.000 von der Feuerwehr Dank ihrer 
großzügiger Unterstützung in der Vergangenheit und hoffentlich verstärkt in 
der Zukunft eigenfinanziert.
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www.ff-goepfritz.at
Die Homepage der Freiwilligen Feuerwehr Göpfritz wurde auch im Jahr 
2003 ständig aktualisiert und immer wieder mit neuen Infoseiten bestückt.
So konnte zum Beispiel im Jahr 2003 die Infoplattform erweitert werden.

Auf dieser Plattform finden Sie Informationen zum Beispiel über 
„Sicherheitsvorkehrungen zum Verbrennen im Freien“ oder über 
Informationen zum Selbstschutz wie „Richtiges Anwenden von 
Handfeuerlöschern“.

Auch die Anzahl der Besucher auf unserer Homepage (heuer ca. 14.000 
Zugriffe, insgesamt schon knapp 27.000 Besucher) spornt uns immer 
wieder an diesen Internetauftritt immer auf dem aktuellen Stand zu halten. 
So sind wir auch weiterhin angehalten immer aktuell über Einsätze, 
Übungen und Veranstaltungen rund um die Freiwillige Feuerwehr Göpfritz 
zu berichten.
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!!! Nicht vergessen !!!

Die KARL – Regel

Kühlen Kopf behalten

Alarmieren Retten Löschen

Feuerwehr

122
Gendarmerie

133
Rettung

144
Euro Notruf

112
Gasnotruf

128
Ärztenotruf

141

Übungsdarsteller:
Ein besonderer Dank gilt auch unseren Übungsdarstellern die sich immer 
wieder Zeit nehmen bei diversen Übungen „Opfer“ zu mimen und so helfen 
die Übungen realistischer zu gestalten.

Dieser Dank gilt:

Markus Höbinger Martin Orfandl Markus Weidenauer
Andreas Höbinger Manuel Kargl

Wir hoffen, dass wir auch in Zukunft wieder Personen finden, die sich für 
Übungen als „Opfer“ zur Verfügung stellen.

Impressum:

Für den Inhalt verantwortlich: HBI Franz Litschauer, OBI Leopold 
Weidenauer, OV Gerhard Schneider

Gestaltung und Fotos: BI Ewald Litschauer, V Christian Hübl
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Wir möchten Sie zu unseren Aktivitäten sehr herzlich einladen, damit wir auch 
in Zukunft unsere Aufgaben im Sinne der gesetzlichen Grundlagen für unsere 
Bevölkerung erfüllen können.

PROSIT 2004

Feuerwehrkommandant

HBI Franz Litschauer

Feuerwehrkommandant-
stellvertreter

Leiter des 
Verwaltungsdienstes

OBI Leopold Weidenauer OV Gerhard Schneider
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